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Platzfür I 350 Pänz
Platz für 75 Kinder in drsi Gruppen so der ncue Kindergrrten in der Endenicher
Hainstraße bieten. Aß T€il der insgelrmt t 350 Plätze, dic in Bonn seit 1995
entrtanden odcI im Entsteher sind-T.olz der Finrtrznol. Damit dß Rsht süfeired
Khdergrrt€nplatr in unsercr St{dt nicht nur sufd€m P!pier steht
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fehlennach Sch{tzungender Verwaltung entgegen, die fiir den Kauf des Grund-
PläEefiir7? Kiüder. "Aberwenl1ales gut stiloks angefa[en wsren.
aeht. silld die P?inz m Aprii niichslen
iahres utrtersebrachl'. inlersrreichl Aucb dje Lmdesrcgierung seEi alles dran.
Stadtvemrdneter Horst-Riiner Kunz da$it die Zukunft der Kinder .ufeine gute

Grundlage gestellt wi'd. "Trolz der
Etwa o Monate Eauzeii veranschhgt die Haushaltlnöle hat d4 Llnd Zuscbosse m
Ver*altuns Detrn eebaur werden so[ Höbe von 1,6 Milliarden DM für
schlüsser;tie - naoh dem sogetraDnlen Ktudedrgeseinrichfirngen geBebetr Im
Booner Mod€[. Bei diesen "Baukaslen- Vergleioh zu l99l ist das eirc Steigerung
wstem" kömen die c'upDenr{ume an um ruehr als 700 Miliomo DM". katn
lim cenernschrfisbercicü-|tr der Mihe Latrdtagsabgeordtrete Ciselt Gebauer
''angeh,itrgt' werdetr. Damil ßt das Sy- Nehring aus Düsseldorfvemeldetr.
sren auch sehr flexibel uod karur scbneu
erweireri - oder aucb wieder verkienen Die C'ruppenstarke m den Kndergärtetr
werden b leibi unverändert. Richtwen sud 25 K in-

der Pro GruPPe
Zunachst noch wlrd der Bebauuncsplat
ötrsrhcb alrseelegr und die Eltem-dfor- Auqet dem in der Diskussion süd flex 'ble-
miert.DamitsolenBürgerrnnendieMög- re OftNngszeiten. Vorgesehen ist eine
lichkert erhallen. ihre Anregungen und BetreuuDB bit 14 thr ohne zuslitzl'che$
Bedenten enzubrltrseo Beitrag Ceholfm wtrden soll damit vot

allem hslbt ss berufstätigen Eltem.
Als Standort isl einer der ParkpläEe an
der Hainstraße vorseseheD. Dadil entfrl- Ganz obne EiffckäDlunge$ geht es rlleF
lM 3o öfreolliohe steUplätze Aber sie dings nicht. Sr.tl böherer ElieEbeiträge
raren rn der Verganeenbeil nichl aU4 soUen aber trun maximll 1.5 steuen pro
begehn. Die Alt;ma-tive an der Ecle CrruPpe eineo Zuschuß erhalteD
Flodelins-,4lainslraße ist ^ dem utrter

,S-*1b,isrn*

Elternwille?
Elternwille!

Zuaeaebeh, besondets geglüc|,1 war
ußer erster Anlauf bei der drntek
Bonber Gesamßchule nicht. Wichtig
wdre die eorherige Diskßsion nil
den betrcffenen Schulen sowie deren
Eltern und Schüler/inneh gewesen.
I/eßttihdlich auch, dafi die Opp6i-
tiondie.t aufgegriffen hat. D6 ßt ihre
Aufgabe ib ußerer Demokratie.

So wit, so grL Nicht gt1t, daß .lie
CDU d6 Neih det Haldtberger EI-
tern, Schüler/innen unl Lehrelin-
nen gege" die Unwandlllhg ihrcr
Schule in eine Gesanßchule verau-
genetuet hql Dqhihgehend, daß die
Ronhet Eltem generell keibe zßätz-
liche Gesanßch le wüachten. DatJ
foqich die dri|e G6anßchule eine
Verletzung des Eltenw en: sei.

Unzülilsigeleeise. Uhd '|as sich
schon in den veryangenek Jahrek
abzeichnete, kanh inNischen a J:
snnd der Anmelduhsen Lil .t ie neue
G6anßchlrle ih'l anhenbw c h hichl
nehr geleugn t werden kank: die
dritte G6amß.h le ist Eltemwille!

Sicher, nan kakn nters.hie. icher
Meih ng sein. Abel dann soll nan
a ch offen dazu stehen. Und nichl
andete ab Deck ante lc hen n ß brcu-
chen. Man kann au.h uflteßchiedli-
cher Meirung sein über.lß nchtige
Schltlsysten. Und den andem trotz-
den zugßtehen, fb sich nd die ei-
geflen Kinder die Wahl tu trclle, die
ihn oAer ihr peßönlrch richtig er-
scheint. Und dalül unteßchiedliche
Schulahsebote schqlfe4 unter de-
rcn die Eltem frei wdhlek könken.



Hardtbergbahn " auf dem Vormarsch"
Belchlo$erist nunderVor.ntwurfderHrdtbergliniczwtuchen f,ndenkhcr
EiundSlidwrch€.t999k nn*.hrrch.inlichmitdemBaub€gonnenwerden,

Au$eich.nd Pldzlt. orL h.it. dic Daite (hiet zwisch.n Ei und Hüt l)

Filr End€nich brmgt die neue Tßsse
nioht nur eine schnel lc und
kornfortlble verbtudmg in die Innen-
stadi. Auch der Kreuzltngsbcrcich
Hügeyv$derslebrirg soll gefthten-
freier umcestaltet wer.len- Auf dem
wrndcßEbring konnen vcmünnigc
Rrdwcge atrgelegt we'dd.

Auch Kleinvieh
machl Mist

oft sind es die klemm Dinge, die lä{iig
sind und Sorgen bmiten. Diese Erfah-
rurg m.chtc Städtveror.lneler Horst-
Rain.r Kutrz .ufgrund des Mcoket-
sch.oks. Filr Abhife konnle et sot-
gen: kl.ppem.le rmd hoohstchcnde
Kanrldeckel wurden neu gehg€tt z.r-
bro.hene undhoohgehende Baumum-
r dungcn aus Eisen wurden ebenso
entfeml wi. ein Auio-Wrrok in der
Efcrtzstrrße. Nooh in der Priltungi 2
straßembs€nkungenurddic Fuowcg-
masEmng am Paulus-Heim.

Bus hin, Bus her
Eine der Endcnich€r Endlos-
sesohiohleo hcißt bcksntllich Schul-
plaE Die Folse. cin unbefriedisendes
Provisorium. Dic gro0e lrosug nicht
in Sioht Aus unGßohiedlicben Cda-
den. D€shrlb i'n'ner wieder der ver-
such, kleinerc V€rb.ss.rungen durch-
zuseeen. Diesmd von Bezirksverard-
neter Christine Schröder-Diede.iob
und Stadtverordneier Karin Ahreff.

Wartehöuschen und Büshaltesiele
solten sich wi€der "niiher konmen" -
v.ie in guien.lcn Zeiten. Detrn wer
heute im Hiuschcn sitzt, sieht den Bus
erst(zu) s?il. Nichhurfilr ältere Men-
soheo ein Problcm. Außerden solte
derZehüstrcifcn !n die Kreua|ngver-
legt werden, um mehf Ubersichtlich-
keit zu sohrfi.n. Drfiir grb es - leider
- keine Mehrh€it Wir fissen daher sie
run&n irn M€okersoheoki- n.oh Ihren
Affegungen und Wilnsoheo filf den
SchulolNfz

Zustände, Zustände...
G€meint sind die von Straßen - auob
bei dieser Meckerscheokrunde soa.!
s.geo AntiibrerderThemen-Hitliste.
Abhifc naür, werllr aeh nioht gmz so
schnell. wie wir es uns wünschen.
DenntroEdersolideren H.ushrltslage
isi weiterhio Scbmalhans Kilohen-
meister beim Strdtkätnmerer. "Wie
schon I 997 habd w; es rber geschaffi,
filr dieses Jahr aus Einsparungetr
600.000 DM zusaklich filr Deckener-
ncuerungen zur Vertugung zu stel-
lcn",weiß Ratsh€ir Horst-Rriner Kunz
niohi ohne Slolz zu beriohten.

"Ganz oben an aufder Prioritälenlisle
stehtdie Nted-Bucher-Strrße",zeigt
sioh Rrtsfrau Karin Atu.ns erlcich-
len. Gefold von der Seb.stimst!ße.
Unter dei etsten Zwölf noch die
RöokumstFße (vorder Autobahn) und
die Endenicher Straße zwisohen
Fronglsse ünd Regerstnße. Und f{ir
die Euskirohener Straße wird die Pla-
nllllgwohl r@h ;n s('lmtrvorsele6.

Barierefrei
B€hindercngerecht ausgeb.ut wer-
den dieses Jrhr sleioh frinf Bus-
hal iestel len in Endenich und
Musikerviertel: Karl-, Vcrdi-, Hrydn-
Rockum- uodAlft ed-Buoherer-Straß€.

Ferien & Falken
Dls neue Programm der Falken isi da!
Camps, Zeltlaser, Touren lir Kids und
Teens - von der Eifel bis naoh Finn-
hnd. Das Gallze zu ersohwinsliohen
Preisen. Ioformationen gibf ; unier'f.lefon 22 35 59 oder dnek in der
Kaiserstr. 27, 53 1 l3 Bonn.

MECKER-SCHECK
Ich h{be am.,.....--...,.. nachstehetrd aufgeführte Mängcl festgestellt:

Schulplatz

schulwegsioherhcit
Brürgersteig
Straßenbeleuohtung

Radwege
Frhrbrhdeoke
Krnaldeokel
Verkehrs- und Strrße$schilder

Sonstiges

Nrne Adresse Unlcrscbrifr :

Bitte cins€nden an: St.dtvcrordoetc Kffin Ahrens, Kreuzbergweg 8, 53 I I 5 Bofln, Tcl- 63 93 59 oder
StrdtverordDcter Horst-Rriner Kunz, M.x-Bruch-Str. 4,53l2l Bo !Tel. 613916oder
Beztksverordnete Ctuisiinc Schoder-Diederioh, Hub€rtusstr. 60, 53 125 Bonn, Tel. 25 29 82 :

Meine Wihlche^r'or$hlige



Was ist los in
Endenich ?

25.4 SPDF ithjaiüsenp
fallg, Trinitäiis

304 Maiansingn + Maibrll,
Strunokhalle

2: ^- - | v.-E9den-ichcup

14.6. Pfarrfen, M.ri!
Magdalena

m.6. KrÖnungsball, Sohilt-
zen, Strunokhalle

2s.t7.1. Kirmes

Ja, wo stehen sie denn?
Manches Mal.n Stellen, wo sie nichi
unb€dingl hin solltcn. G€neint sind
die Rader, die sich zun€bmende! B+
liebiheit .rfreuen. Die Umwelt freufs.
aber nioht alle Bürser/innen. Und ruoh
nioht alle Rrdler/innen. wenn er oder

'sie msl wicder verzweifelt nach einen
Absicllphtzchen beispielsweise suf
ensen Cchwesen suohen muß.

AJn B.hnhofso eine Fahrrsdslrtior
dem turtuse abhefen Ncb.n be-
w.ohtcn StellphEen (ca. eine Mark
proTag)so rucheinReparaturservic€

Eng wird .s nicht nur in der Inncn-
stdl. Mittcn in Endenioh dss gleiche
Spicl. AufArtras der Beznkwcrord-
neten Chnstine Scbröder-Dicderich
wurd.n dlher G€lder för Absiclrnh-
gen rn den Ud-Instituteo in det
Wegelerstrdc und aufdem M3gdrlc-
nenpliizb€willigt Vorausscizuru: Dic
Endenichcr Kirrnes darf &duroh nicht

Argef mlr
Bus und ßahn?

Hilfc Aibl esj.td gsDz in Ihrer Nühe.
Hefmsnn Schildchen inderEndenioher
Engelber@trße,TeL 62 85 05. istfüsoh
gewählt$ Milglied im Fahrgsllbeirsi.
Für Fngcn u|rd Anregungen hrt cr
j.dcrzcil €in otrenes Ohr und tur
!.hrift lioh. Bcsohwerdcn odcr Anlic-
g€n .in pür vordrucke obeaitrein.

Gut angebunden
Neu.runccn frlf d€n End€oiohcr Nor"
den sibt;s zum Frhrphnweohscl itn
M.i l998.Da629wndmitd6linic6l0
verknüoft. Mit dies€r neucn 610 ist dcr
Duisdo'rfer Bahrhof direkt eneiohbff .

Außcrdcm fihn die 612 zwischcn
Dolt ndorf und Dnisdorf iln 2GMi-
nuGn-Trh.

"Unscr EirllaEbeiln Busoplimi€mrg!-
konzlpt h3t sioh .lso gelohnt", trcucn
sioh Rrlsfrlu Ksrin Ahrcns und
B€zirksv€rordneie chrisline Sohiöder-
Dicdcrich.

D.bei wurd. off d.rum gcstriiten,
welobeFlachcd iun wirklich zumFeld
gehÖren. Deo,r otr'zic sprsohen sioh
. e PüGien IUr cinc Frcihrhuns rus.
Bei einzGlnen B.uvorh.ben wie dem
L.ssenioher Zipfcl wurde von CDU/
FDP flugs erklön, daß die betrofrenen
Fhohen g&r nioht arm Feld gehören.
Ein Schelln, d.rBöscs dsbei denktl

"Um &s Feld rn Zukunft besscr vor
Bruint rass€n zu schotz€i, hbcn wit
cinc S.tanng vcrabschicdcl, dic genau
fcstlcgt, wclche Flnched zulr! Fcld ge
höron". erleuterl Ratsfrru Krritr
Akons. Drmit es h Zukunn kein Ver-
tun meh' sibt und keine flulen Ausre-
den. Und-dann unser Feld in Zukunfi
so bleibt,*'ie es ist fteivonB.bruuns

In Endenich undfrei
DieRedeirtvomMeßdorferFeld,d$lok l.lnild.rlingstd$Endenicher Feld
nenren. Zshlrelchc Au!einandersetzung.n un cine Bebaoung h!rcr in den
lerzt€n Jahren geg€b.n. Sie e nn.rn !ich? Mrl girg es uln deh Lrsenichcr
Zipfel, mrl 'rm dle Rrndbebauunsrn Wrndcrslcbring, mll un ein groBes
rorschunssprojd(t.

- -i -"\l
LoNN -r:\

Kliprur.tHot b.tinnt di. n r. S&tng wlche Fulcren zln Endüich-Meßdort l
Feu E hö,.n: DMit .s arch h Zakr4 so bbib, wkwires hen".n - ui[A.b;n!

Für Sie in Rat und Bezbksvefiretung
Srodtv ero rd n ere I( a r I n A h re n s

Kr.uzbergüeg a, sll 15 Eonn, Tel.63 ;3 59

Stqdtv erordnehr Hofst-Ralner ßunz
MrFBruch-Str.,l,53121 Bontr,T€1. 61 39 16

Betjthst etutdnde Ch tltne Schtödet-Di.defich
Hub.rtullrr.60. 53125 Bonn. TcL 25 29 &l

BITTf,VORMERKEN:
BärgersDre.hstundc 25.3.+29.4,+27.5,+24.6.1994

jewcils 17-19llhr
Endedch-ZjDmer iD dcr Burg



fmmer vorn!
DerMann rtnhlt Optimismus aus.Sich€r ister der beknntettcBonnerPlakltkopf
des frühen W.hljlhres 1998. Wer htt ihn nicht gesehen - diesen eir bißchen
schelmhch lächel;deniungen Msnn.de.mil  der BonnerSPDfürei treVeriütreung
desetwas indie J.hrc gekomne.en Bundesttgeswirbt.

Bonns Reuter-
straße. Das Kind
Uli lemt Bonn

kennen: Die
Fämilie zieht u. a.
in den Süden
naoh Mehlen
und in den osten
nsch BeEl. Don
handelt  Ul i
erfolgreich das
private Ernst-
K. lkuhl-Gym-

rga'l.

Frei l ich: das

ideologisoh be-

dern praktisch,

richt Pregma-
tisnus pur. Selll
Ami als Mittel-

- die Kämprgne
gegen erne Mln-

lichen Privat-
schul-Zuschüs-

kitiriert

G.stdten: UA Kebet - V..jüngunsskt tßt dett Bundeslog

Ein Politik-Mensch dwh uddwh? Nein.
IIn calopp hat er Informatik und Bioloeie
studierti Gesohichte hätte er auoh gem
bele6. 1993 Diplamlrbeit'Reflektive
Koordination unabhängig
gesteuerten Roboterarmen". Es geht um
die Le.nföhigkeit von Computemt ein
Faohgebiet, das ihn schon lilal nach seattle
in den USA fübn, wo er dann bei Microsoft
Vortrüge hält.

Lemenf ülltuli Kelbq otrenbelatsrichlich
nioht sohwer. 14 Tage vor der Prütung
Spurt - das muß naoh eigenem Urteil

In den nächsten Monaten kommt di€ hdr-
teste Distanz. Unterstützt von €inem
verstündnisvollen Chef wird er das Konto
von 200 Uberstunden und 45 Ur-
laubstagen nutzen, um mit vielen
Bürgerimen und Bürgem zu sprechen
md so den Wrhlkreis Bonn zu erobem.

Seine Arbeitsschwerpunlte fiir der Bun-
destag: L Die Regierungmuß Zusagen {iil
Borm einhalten. 2. Eln neu€rBonn-Vqtra&
3. Für Bonns neue Standbeine
"Intemationales Zentrm" ud "Wissen-
sohafrlstadt" Untersttlzu.g einwerben.

Dofb nimmt abich Ketb.l
Anregxngen und Untcßiltang in
jeder Forn entses.L P.r Bti.f.
Neudrale 37,53225 Bonn; per Te-
lefon ünd Fü: 12 05 87; per e-maiL
Lketbe,@-onünade undinlnte er.
h ttD : r1r't+w. b o n n. k e lb e r. rl e

Am besren aber lerheb Sie
Uli ßelber persönlich kennen:
Am Dienstag, 24. Man 1998,

um 20 Uhr
irn Alten Sch ützen h öu sch e n,

Endenicher Staße 298UIi (Ulrich) Kelbq ist aufdem be,sten Weg,
Mitglied des 15. Deutschd Bundestages
zu werden. Der 3ojihrise Diplonin-
fonnatiker weiß, daß er gute Chancen hat.
Er wi den Bonner Wülkeis dnekt
gewhnen: Was im Rr6aus gelang, kann
auch für den Bund selingen. Sioher ist.
Mit ihn wird in der SPD der Gene-
rationsweohsel eingeleitet.

Kein Zweifel: Der Maon hat trotz semer
Jugend die Selbstsioherheit und den
notwendieen Ebrgeiz. Iiir Bonn das Beste
heraumholen - znnächst rn der alten Stadt
am Rhein und rb Mitle 1999 in Berlin.

G€nugErfahrungen und Ksntiss€ bring
UliKelberf ürdie Aufgabemir Geboren arn
29. März 1968 im oberftibkischen Bam-
berg. Drei Jabre naoh Sohwester Bügit.
Muter Gudrun Justizangestellte, Vster
Ksrl-Ludwig Jomalist (vielen bekannt
als Bundes-Vorsitzender des Allgemeiner
Deurschen Fahnadolubs ADFC).

Der Sprößling eürer alten konrervativen
Pastorenfamilie hat sein Kinderzimmer in

Eigentlich intqessieren iIü aber damals
ddde Schul-Akliviiäten: Einfübrung des
Informatik-Untenichts und Rudervereir
der schule. Beides mit Erfolg Beim letzten
soger €rfolgeiche Teihihoe an der
längsten Regatta der Welt 160 Kilomebr
rund um den Gmfq See in 14.5 Stunda.
Vom Spon ist das Alt-Herren-Rudem
übriggeblieben, mögliohst oft eine Stunde
aufdem Hein-Trainer und zweimel in der
woche l.500MeterSchwimmen. Unddilln
das Falnad. sein HauDtverkehrsmittel
neben dem ofrentliohe; Pereonernah-
verkeh - ein Auto besitd Ulrioh Kelber
nioht.

DerUmwelbchutzhatUlriohKelber I 985
indie SPD sefiihrt Der Sohüler Uli ist I 987
sachkundiser Bürger im Bomer Um-
weltausschuß. zwei Jlhre sDäter nicht nur
Mitglied der Beueler Bezirkwertretung,
sondern auoh stellvertretender SPD-
Fraktionworsitzender. Fünf Jake dratrf
ist er im Strdtrat SPD-SDreoher im
Ausschuß {iir die Stadtwerke, wnd Kan-
didrt für den Landtag und jetzt liir den
Bundestag.

Rotkehlchen

E sd€irusseie: lioüal jahrlich;

EdauEgobd: sPD-sradratstakio in
Z,ffid&tl.iroirdd
S?D'@iq(ö Bd-Wdt

R.dakti@: Eu oünlhd (@tw.). Kdin
Ahrds, Hüst-Raind Krü, ttms-Wor
R,c1d, WiIi Cdl. FtD*-Mchaol Epstein

Anebrift Rolkeblohd, c/o Evä Griathd.
Lipschitzsf. 20, 53121 Bona,
T6l. 62 21 09


